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An die Vorsitzende des SoGeA  
Frau Sabine Kühl 
Am Neumarkt 2  
41564 Kaarst 

         7. März 2022 

 

Antrag zur Sitzung des SoGeA am 22. März 2022 / Begehungen der 

Übergangswohnheime 

Sehr geehrte Frau Kühl, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen auf die Tagesordnung der Sitzung des SoGeA am 22. März 2022. 

Antrag 

Die Verwaltung organisiert, unter Berücksichtigung der Coronaauflagen, 

Begehungen aller Kaarster Übergangswohnheime durch die Mitglieder des Sozial- 

und Gesundheitsausschusses. Die Begehungen sollten in der ersten Jahreshälfte 

2022 abgeschlossen werden. 

Begründung  

Begehungen von Wohnheimen sind eine durchaus schwierige Angelegenheit, da der 

Wohnbereich von Menschen zu deren unmittelbarer Privatsphäre gehört, welche 

nicht verletzt werden darf. Gleichzeitig ist es aber erforderlich, dass die 

Ausschussmitglieder differenzierte Kenntnis von den Wohnbedingungen haben, 

welche die Stadt Menschen im Rahmen der Wohnungsnotfallhilfe zur Verfügung 

stellen.  

In den nächsten Wochen und Monaten wird die Stadt sehr wahrscheinlich mit der 

erhöhten Zuweisung von Flüchtlingen umgehen müssen. Viele der Flüchtenden 

werden vermutlich Mütter mit Kindern sein, teils sicher auch alte und gebrechliche 

Menschen. Die Betroffenen benötigen Unterkünfte, die für ihre Bedürfnisse geeignet 

sind. Gleichzeitig wurde der Sozial- und Gesundheitsausschuss in seiner letzten 

Sitzung von der Verwaltung in Kenntnis gesetzt, dass es in den Unterkünften zu 

Schwierigkeiten kommt, welche eine nicht unerhebliche Verschärfung der Satzung 

über die Unterhaltung und Nutzung der Wohnanlagen für soziale Zwecke erforderlich 
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machte. Außerdem wurde in verschiedenen Sitzungen des Ausschusses seitens der 

Verwaltung angedeutet, dass die bauliche Substanz zunehmend kostenträchtige 

Mängel aufweise und in absehbarer Zeit bauliche Maßnahmen erforderlich seien. 

Daraus ergibt sich die Notwendigkeit, dass die Mitglieder des Ausschusses 

detailliertere Kenntnisse der Wohnanlagen durch Inaugenscheinnahme benötigen. 

 

Freundliche Grüße 

 

Ingo Kotzian       Dominik Broda 


